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Warum gibt es nebst Photovoltaik noch 
Solarwärme?
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60 – 80 %20 % 20% elektrische Verbraucher

https://i.ytimg.com/vi/r4HEeaZIgZQ/maxresdefault.jpg
1PWh = 1’000’000’000’000 kWh

1’500’000 PWh
der Sonne erreichen die Erde jährlich

14 PWh
brauchen wir jährlich

Die Sonne liefert hundertausendmal mehr Energie als wir brauchen...

https://i.ytimg.com/vi/r4HEeaZIgZQ/maxresdefault.jpg


…einfach nicht dann, wenn wir sie brauchen!

Dilemma 1:
Tag-Nacht

Dilemma 2:
Sommer-Winter

…gut lösbar

…Knacknuss!Die Energiewende ist ein Winterproblem



*Senior



Erster Sonnenkollektor, 1975

„Tour de Sol“ in Neuenburg, 1985 Der erste 100% Saisonspeicher:
Oberburger Sonnenhaus, 1989



Hauptgebäude
Kleinspeicherbau

Solar-EFH

Grossspeicherbau

Solar-MFHs

Solarpark Burgdorf



2013
Speicher: 
120`000 l

2007
Speicher: 
205`000 l



In welcher Form braucht der Privathaushalt Energie?

20% 
elektrische Verbraucher

Quelle: https://microlino-car.com



speichert 19’200 kWh Sonne,

à ca. 7’700 mal duschen

Wärme ist relativ einfach speicherbare Energie
Drei Energiespeicher aus unserem Sortiment für zirka 6500.- Franken:
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Wärmespeicher
Swiss Solartank 1’600 l (Jenni)
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Elektrospeicher
Solar Battery (BYD)

59 cm

Pelletspeicher
inkl. 4 t Pellets (KWB)
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210 cm210 cm

speichert 110 kWh Sonne,

à ca. 44 mal duschen

100 cm + 26 cm (Isolation)
speichert 11 kWh Sonne,

à ca. 4 mal duschen (80l à 37°C)



Unsere Zukunft braucht mehr Speicher!



• Eine Abbildung von Angebot 
und Nachfrage

• Netzdienliches Verhalten wird 
belohnt

• groupe-e seit Januar als Option

Was sind Flexible Strompreise? 

https://www.groupe-e.ch/de/energie/elektrizitaet/privatkunden/vario



Planwirtschaft vs. Marktwirtschaft

https://www.groupe-e.ch/de/energie/elektrizitaet/privatkunden/vario



Energieholz nur nutzen wenn 
die Sonne nicht scheint!

(gilt auch für Fernwärme und Stromerzeugung)



Heizleistung der Anlage im Endausbau 30 MW (Holzschnitzel!)



Wo klemmt’s denn?

Quelle: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Stromnetz#/
media/Datei:Stromversorgung.svg







Beschränkte Trafostation

Beschränkte Leitung

schneller PV-Zubau

Strom muss zuerst lokal 
Verwendet werden!

Sei das noch im Haus,
oder auf Ortsebene



Ortsebene

• WV Turtmann
Speicher mit 500kW 
Elektroeinsätze für 
Fernwärme

• WV Tagelswangen
• WV Sumiswald

Kann für ein vom EW 
betrieben Verbund recht 
attraktiv sein



Auf Hausebene

• Seit 2010
• Bis zu autarken Häusern 

möglich
• Wärmepumpe Flaschenhals
• Subventionen beschränken 

Effizienz



7’000 kWh

Bsp. MFH Benzenschwil
Swiss Solartank 100’000l, 144kWp PV, Luft-Wasser WP

20% elektrische Verbraucher

95 - 100% der Wärme von der 
Sonne

95 - 100% der Elektrizität von der Sonne





Auf den Punkt gebracht:

Wenn wir wirklich eine Energiewende zu erneuerbaren Energien wollen, dann brauchen 
wir:

- einen stark variablen Strompreis
- lokale Sonnenenergienutzung
- Winterstrom optimierte Anlagen
- Photovoltaik- und Windenergieanlagen in den Bergen mit zugehörigen 

Pumpspeicherwerken
- Vernünftige (Elektro)Mobilität
- und nicht zuletzt eine massive Reduktion unserer Energie- und Ressourcen-

Verschwendung. 

Alles andere ist eine Illusion!



Josef Timoteo Jenni
GL-Mitglied, Leiter Steuerungen
034 420 30 33
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
Mehr Infos unter www.jenni.ch

https://jenni.ch/energiewende.html

https://jenni.ch/energiewende.html

